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Vorsüigliche LP und Kcssette zu tffeihnqchten
Kgl.  MGV Marienchor Eupen stel l te seine erste P|atte mit  Sol isten, Raerener Kinderchor und Colen-Ensemble vor

Eupen. -  , ,Weihnachten in der Stadt"  -  das
ist  für  Frcunde des Chorgesangs und der
Musik seit Jahren ein Begrifl nämlich Kon-
zerte an den Sonntagen vor Weihnachten in
unseren Kirc i ren.  Wi l ly  Mommer j r . ,  der mi t
seinen Chörcn an ähnlichen Veranstaltun-
gen in der Landeshauptstadt und anderen
Landesgege'ncien teilnahm, fuhrte sie 196?
in Eupen und der Umgebung ein.
' . .Wcihnachten 

in der Stadt"  is t  nunmehr
,.vcrc'u'igt" auf einer Langspielplatte und ei-
ner Kassette gletchen Namens, wie sie in
diesen Tagen der Kgl. Männergesangverein
Marienchor, Eupen, unter seinem Dirigen-
t t 'n  Ferdinand Fr ings herausbr ingt .

Dic Besonderhei t  d ieser Plat te (Kasset te) ,
dclcn Umschiagblatt der herrliche Altar der
l}.rpe ner St.-Nikoiaus-Pfarrkirche
schmuckt .  is t  d ie Vie lsei t igkei t  der Werke.

In c ler  Kirchc.  r 'on Xhoff ra ix entstanden die
Alr fnahmen, d ie dank eines entsprechenden
Nachhal is  d ieses Gotteshauses auch eine
gcu-i.s-se Atmosphäre wiedergeben und ei-
ncn nicht  durc l - r  Pausen unterbrochenen
Konzerteind ruck vermitteln.

Eine bunte Palet te
An der Gestaltung der Konzertplatte, wie
sir-. .1eden Musikfreund erfreuen wird, wirk-
tcn außcr dem Marienchor unter Ferdinand
Frin gs r,,,'r: itcl' mit : NIo zzo so pran Jacqueline
. Iacol :s.  Ferdinand Fr ings (Baß),  der Raere-
ner Kindcrc l - ror '  (Einstudiemng Bruno Hel-
lcnranns),  Hans-Georg Reinef tz (Orgel) ,
\licl Delnove (Flöte) sowie das Ensemble

/Pi* . . . -  Colen.  das s ich aus Musikern des
Limburgs Symphonie-Orkest aus Maas-
tr ichl  zusanlnrensetzt .  Übr igens komponier-
te Pierre Colen eigens für diese Aufnahme
die Uberleitungsmusik und die musikali-
sche Llntermalung.

Ein hohes Niveau
Begeisternd an der Platte (Kassette) unter
der Aufnahmeleitung von Raymund Koh-
nemann, Ilaeren, ist die Zusammenstellung
der Werkc.  Weihnachtsglocken, bekannte
Gcsänge oder Lieder in deutscher, französi-
scher, niede'rländischer Sprache, untermalt
von einer Musik. .d ie dem Charakter  der
Vorträge entspricht. Alles greift nahtlos,
sauber ineinander.  so daß das Ohr n ie mü-
dc u'ird. diesen .*'eihnachtlichen Klängen
zu lauschcn. Daß der Marienchor mit einem
ausgesprochcn lyrischen Element gerecht
u'ird, und sich ,,plattenreif' präsentiert, er-
hiiht den Wcrt dieser Platte (Kassette).

Seiner Linie treu
Nicht  unerwäirnt  b lc iben sol l  auch.  daß der
Chor mrt dieser Aufnahme elgentlich ein
Spiegelbild sernes Schaffens und Wirkens
seiner nunmehr 75jährigen Geschichte gibt.

Ansprechend ist die Umschlaghülle der ersten Langspieiplatte des Marienchors gehalten;
sie ziigt den vorderen Teil der Eupener St. Nikolaus-Pfarrkirche mit Hochaltar.

1905 gegründet. leitete ihn Robert Mommer
bis 1908, ihm fb lgte Wi l ly  Mommer bis 1947
ur"rd Willy Mommer junior bis 1972. Ferdi-
nand Fr ings übernahm nach dem Tode Wi l -
ly Mommers die Leitung und setzte die Tra-
dition des Chores fort. Zu seinen vornehm-
sten Aufgaben gehörte es sei eh und je, das
Weihnachtsfest zu verschönern, und zwar
in der K-losterkapelle am Garnstock, in der
Klosterkirche (Marienirche) am Ralhaus, im
St.-Nikolaus-Hospital sowie bei vielen Kon-
zerten ,,Weihnachten in der Stadt." Hierbei
kann der Chor auf ein Repertorium 'ron

rund 40 Werken ver'*'eisen. Daß er in frühe-
ren Jahren ebenso u'ie heute bei seinen
Auftritten im ln- und Ausiand erfolgreich
ist, immer wieder gefragt wird und dabei
seinem Motto ,,nur aus Liebe am Gesang
hin und wieder konzentrieren und die Ge-

selligkeit pflegen" treu geblieben ist, erklär-
tauch, weshalb die rund 30 Sänger ,,mit
Leib und Seele" dabei waren, als die jetzt
vorgestellte Piatte aufgenommen wurde.
Dieses spontane, gepflegte Singen ist auch
deutlich spürbar beim Anhören derjetzigen
Weihnachtsplatte, die übrigens,,reißenden
Absatz" bei der hiesigen Industrie fand. Sie
hat in anerkennenswerter Weise größere
Plattenmengen gekauft, um sie ihren Part-
nern in allen Teilen der Welt als ..Weih-
nachtsgruß aus Eupen" zukommen zu las-
sen. Daß die Plattenhülle so ansprechend
ist, verdanken die Herausgeber dem jungen
Grafiker Hans Schlembach.
,,Weihnachten in der Stadt" ist beim Chor
und in den belgischen Fachgeschäften und
kulturellen \/ereinigungen zu 300 Franken
erhältlich, die Kassette zu 250 Franken.


